
eigener Nı zelgt, welche Voraussetzungen notwendig sind, amı derartige Feiern
gelingen, welche ittel el eingesetzt und welchem Zweck sS1e verwendet werden
konnen. Zugleich ermuntert das Buch diejen1gen, die och nicht den Mut gefunden aben,
eın Fest felern, einen Versuch nternehmen. Schmitz

EBERTS, Gerhard: Gottesdienste für das Heilige Jahr. München/Luzern 1974 Rex-
Verlag. 104 $ geb.,
aäahrend das eft „Die Feiler des eiligen Jahres 1n den katholis  en Bistümern des deut-
schen Sprachgebietes”* IUr die Vorbereitungszeit esT11MM) Wal un deshalb NUr eın FOrmMUuU-
lar fÜür das Heilige Jahr selbst nthält, bietet Eberts hNler thematische Gottesdienste d
die für das Jahr der Erneuerung und Versöhnung gedacht Sind. Sie estehen eweils Au

folgenden Teilen Denkanstöße, die 1n das Thema einführen, chuldbekenntnis, ebet,
Lesung, Evangelium, Meditation, Allgemeines e  el, Gabengebet und Schlußgebet. „Die
Meditationen”, chreiıibt der utor, „sind als Predigthilfe gedacht, können ber auch ZUuU

Gottesdiensten ausgebaut UunNn!: außerdem fur die persönliche Betrachtung verwendet
werden.
Zwel Punkte selen noch besonders hervorgehoben: Um den Gottesdiensten des 1LUr-
gischen Jahres keine zweite €e1. 111l die e11e tellen, hat der ufior für die () For-
mulare ZU eiligen Jahr TUN!  emen des liturgis  en Jahres ausgewählt. Fuür einige
CGiottesdienste sind „symbolische Handlungen“” eiIW. Kreuzverehrung, Kerzenwelhe, gape
nach der esse) vorgesehen. Sie rmöglichen nicht bloß, die Feiern lebendiger ZUu Ye-
talten, sondern helfen auch, dem Glauben tieferen Ausdruck Z verleihen und die Jlau-
benshaltung Zzu estigen. Aus dieser Sicht heraus ist der uns des Autors, die Gemein-
den moOchten, entsprechen! ihrer Iradition, weitere Zeichen suchen, 1Ur ZU unterstützen.
Zum chlu. noch eın Hinweis fur die Verwendung des uches Bel einNer el VO Ora-
tionen eine Schlußforme Wie scheint, ist 1ne solche VO Verfasser den ent-
sprechenden Stellen nicht beabs!  gt. In der Praxıs hat das edoch ZUT olge, daß das
„Amen“” der Gemeinde unterbleibt der VO.  — NUuTr Jalız wenigen Teilnehmern gesprochen
wird. Da das Amen die „Unterschrift” der Gemeinde un! das Zeichen ihrer eilnahme dar-
tellt, sollte INa  ! nicht darauf verzichten. edoch ist 1U erwarten, wenn das

Schmitzmıiıt eiNer orme endel, die von en klar als Abschluß erkapnt wIrd.

Sonntag für Kinder. Kindergottesdienste für jeden ONnNn- und Feiertag 1mMm Kirchen-
jahr. Hrsg VO  - Winfried BLASIG Heft ü Adventssonntag bis Aschermittwoch,

s J Heft Aschermittwoch bis Fronleichnam, 124 S,} Heft Die onntage nach
dem Dreifaltigkeitsfest, 116 Köln-2ürich-Einsiedeln 1974 Benziger Verlag, brosch.,
je 9,80
eht INa VO. Untertitel des Hefites S, ist 1a  } eich‘ geneilgt, die rage tellen,
ob ohl sSinnvoll sel, dieses dreiteilige Werk „Sonntag TUr Kinder“” zZzu gegenwärtigen
Zeitpunkt, da das esejahr gerade ausgelauien ist, vorzustellen. Die Tage darf hne
Einschränkung mıiıt AAWA!” beantwortet werden. Das deutet bereits die Änderung des nNtier-
titels e1ım und eit Auf nahere Einzelheiten werden WIT noch sprechen
kommen.
Die TrTel bieten für jeden ONNn- und eiertag des lıturgis  en Jahres
eın ın der Praxis erprobtes odell des Kindergottesdienstes, das den oINnzıellen Rıchtlinien
„Gottesdiens mit indern“” entspricht. en geeigneten Liedvorschlägen enthalten die
einzelnen Modelle gewöhnlich olgende emente Begrüßung, Bußakt, Tagesgebet, Hin-
führung ZUI Trıftlesung, Predigtanregungen, Präfationsteil, Hinweise für den Abschluß
des Gottesdienstes uberdem finden sıch Ü, gelegentlich 1ne Einladung ZU Mahl, eın

bzw. 1ne Meditation nach der Kommunion. Interessanterweise sehr häufig e1Nn
Text füur das Gabengebet und das Schlußgebet. Den einzelnen Oodellen vorangestellt SInd
Angaben Der das Thema des betreffenden Gottesdienstes, den grundlegenden Bibeltext,
das angestrebte Ziel und die vorgesehenen Darstellungsmittel.
Der letzte un. verdient besondere eal  ung. Denn „die Gottesdienstmodelle unter-
cheiden s1ıch VO Sonntag Sonntag nıcht Ur durch den Wechsel der exte, sondern VOTI
em durch Wechsel ın den 10nen un!: iM optis Bereich er Gottesdiens hat
seine individuell gestaltete zel  enhafte Aktion, sein ‚.happening'“ 8 Auf diese Weise
versuchen dije Autoren, entsprechen den Erkenntnissen der sychologie und Pädagogik, die
Kinder 1n der ihnen gemäßen Weise als Ganze anzusprechen.
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